
VEREINSBLATT 
TURN- U. SPORTVEREIN 1911 WERNERSBERG 

Girokonto: 
Kreissparkasse Annweiler Konto 10 059 Trl -

Elnldaung 
zur TSY-Olterwanderung 
Nach alter Tradition lädt der TSV hiermit wieder zur 
Osterwanderung am 2. Feiertag ein. Diesmal geht es 
über die Schwanheimer· und Hauensteiner Hütte nach 
Hauenstein. Der Abmarsch erfolgt um 11.00 Uhr an der 
Kapelle. Für die Rückkehr wird ein Bus eingesetzt. 

Männerhandball 
SpIoIt.g: 25.2.1_ 
Männer 11 Wernersberg - Germersheim 10:15 
D-Jugend Wernersberg - Alberswiler 7:6 
E-Jugend Wernersberg - Kandel 24:3 

SpIoIt.g: 2e.2.1_ 
Männer I Wernersberg - Lingenfeld 17:20 
Der Spitzenreiter Lingenfeld stellte sich in einer sehr 
guten Verfassung vor und nahm gleich zu Beginn das 
Heft in die Hand. Begünstigt durch eine schwache 
Wernersberger Abwehr gelang es dem Gast sich bis zur 
15. Minute bereits mit 4:9 Toren abzusetzen. Erst jetzt 
wurde das Wernersberger Spiel etwas druckvoller, so 
c1,.aß es den Gästen nicht gelang den Vorsprung noch 

.,,-. ,eiter auszubauen. Mit einem 8:13 Rückblick ging man 
in die Pause. Nach Wiederbeginn dominierte erneut 
Lingenfeld, während Wernersberg weiterhin seine 
Schwierigkeiten hatte zu einem geordneten Spiel zu 
finden . Es war deshalb beinahe schon selbstverständ­
lich, daß der Tabellenführer bis zur 45. Minute den 
Vorsprung zum 10:19 ausbaute. In der Schlußphase 
kamen dann die Wernersberger noch einmal stark auf. 
Es gelang den Rückstand bis auf 3 Tore aufzuholen. Am 
verdienten Sieg der Gäste gab es jedoch nichts mehr zu 
rutteln. 
Männer Aes. Wernersberg - Hambach 
A-Jugend Wernersberg - Albersweiler 
(Albersweiler trat nicht an) 
C-Jugend Wernersberg - Hambach 

Spieltag: 9.3.1984 

11:15 

16:23 

Ausgabe: April 3/84 • 

Seiten gewechselt. Im zweiten Durchgang wurde 
Wernersberg dann schwächer, so daß Kandel doch 
noch zu einem deutlichen Sieg kam. Allerdings muß zur 
Entschuldigung angeführt werden, daß die Mannschaft 
einige Ausfälle, bedingt durch Krankheit und Ver­
letzung, verkraften mußte. 
Männer Res. TSG Neustadt - Wernersberg 
D-Jugend Kandel - Wernersberg 
E-Jugend Wörth - Wernersberg 

Splel"g: 11.3.1984 
Männer " Schifferstadt - Wernersberg 
A-Jugend Hambach - Wernersberg 

SploItag: 18.3.1_ 
Männer Wörth 11 - Wernersberg I 

14;13 
26;6 
7:12 

16;11 
14;25 

23;15 

Beide Mannschaften zeigten im ersten Abschnitt ein 
gleichwertiges Spiel, wobei Wörth bei Halbzeit mit 8:6 
ruhrte. Im zweiten Abschnitt kam Wernersberg bis auf 
einen Treffer (13:12) an die Wörther heran. Als jedoch 
der Gastgeber sich energisch zur Wehr setzte, kam rur 
Wernersberg der Einbruch. Besonders der Angrm 
wirkte nun stellenweise recht · hilflos. Der Gastgeber 
nutzte diese Schwäche und baute den Vorsprung biszu 
8 Zählern aus. 
Männer Wörth 111 - Wernersberg " 

Splel"g: 24.3.1984 
Männer Wernersberg 11 - Godramstein 
B-Jugend Wernersberg - landau 

SploI"g: 25.3.1984 
Männer I Wernersberg - Essingen 

20;14 

8;16 
27;7 

26;15 

Im letzten Heimspiel der Runde 83/84 langte Werners­
berg noch einmal kräftig zu. Gegen einen in schwacher 
Form spielenden Gast nahm man von Anfang an ' das 
Heft in die Hand und lag bereits nach 7 Minuten 
Spielzeit mit 6:0 Toren in Front. ehe Essingen zum 
ersten Gegenlreffer kam. Die Gäste erholten sich dann 
etwas von diesem Schock und lieBen "nur" eine 14:7 
Halbzeitführung von Wernersberg zu. 
Auch nach dem Seitenwechsel dominierte Werners­
berg und baute den Vorsprung zum deutlichen Sieg 
aus. 

Sploltog: 31.3.1984 
D-Jugend Nußdorf - Wernersberg 9:8 Männer I landau - Wernersberg 15;16 

Spleltog: 10.3.1184: 
Männer I Kandel - Wernersberg 16;9 
Besonders im ersten Abschnitt zeigten beide Mann­
schaften aus einer stabilen Abwehr heraus ein gutes 
Spiel. Mit einem leistungsgerechten 5:5 wurden die 

In einem schönen und fairen Spiel hatte VVernersberg 
die Gartenstädter stets im Griff und führte bei Halbzeit 
bereits mit 6:9 Toren. Der Vorsprung konnte im zweiten 
Abschnitt weiter ausgebaut werden, so daß Wer­
nersberg 4 Minuten vor Schluß sogar den Vorsprung 
zum ~ 1 :16 ausbauen konnte. lediglich einige taktische 



Fehler ermöglölchten es dem Gastgeber in den letzten 
Minuten doch noch bedrohlich heranzukommen. 

Spieltes: 1.4.1984 
Männer II Dudenhofen - Wernersberg 
Männer Res. Kuhardt - Wernersberg 

Abschlu8tabellen der 
Hallenrunde 1983/84 

Mlnner-BeDrbltga: 
01. HSV Lingenfeld 
02. TV Wörth I1 
03. TSV Kandel 
04. TSV Wernersberg 
05. TV Rhodt 
6. TuS Heiligenstein 
07. TV Schwegenheim 
08. ASV Landau 
09. TSG Haßloch II1 
10. TV Essingen 
11. TV Offen bach 
12. TSV Speyer II 

Mlnl'WH' Krellkle .. e B: 
01. TV Schi11erstadt 11 
02. TV Herxheim 
03. TV Hauenstein 
04. TV Kirrweiler 11 
06. TV Wörth 111 
07. TV Nußdorf 11 
08. TV Dudenhofen 11 
09. TS Germersheim 
10. TSV Wernersberg 
11. SV Bornheim 

Mlnner-Re .. rve-St.ffel 2: 
01. Kirrweiler 
02. Godramsteln 
03. Hambach 
04. Kuhardt 
05. Wernersberg 
06. Bellheim 
07. TSG Neustadt 
08 •. Walshelm 
09. He Neustadt 

Frauenhandball 
SpIel""': 22.2.1984 
A-Jugend Wernersberg - 1. FCK 

Spiellog: 26.2.1i84 
Frauen 11 Wernersberg - Dudenhofen 
A-Jugend Wernersberg - Mundenheim 
B-Jugend Wernersberg - Bornheim 

SpIellog: 10.3.1984 
B-Jugend Nußdorf - WernerSberg 

455:347 
427:352 
390:352 
381:370 
436:426 
391:399 
370:370 
329:332 
374:412 
352:434 
335:388 
326:384 

17:11 
20:15 

38: 6 
33:11 
27:17 
26:18 
25:19 
23:21 
22:22 
18:26 
17:27 
16:28 
12:32 

7:37 

382:263 37:3 
365:263 30:10 
443:330 28:12 
367:328 23:17 
360:344 22 :18 
345:296 21:19 
325:339 19:21 
375:427 11:29 
236:328 4:36 
254:562 2:38 

271:191 
262:189 
277:232 
248:210 
218:227 
186:206 
215:288 
217:281 
194:302 

26: 6 
24: a 
22:10 
18:14 
16:16 
14:18 
11:21 
9:23 
4:28 

12:12 

14:7 
10:11 

37:3 

3:30 

Spiellog: 11.3.1984 
Frauen 11 Ottersheim - Wernersberg 
C-Jugend Hauenstein - Wernersberg 

Spiellog: 17.1.1984 
Frauen 11 Albersweiler - Wernersbeg 

SpleIlog: 18.3.1984 
Frauen I Ouierschied - Wernersberg 

13:9 
2:4 

1 :9 

13:7 

lange konnte Wernersberg dem saarländischen Gast­
geber Paroli bieten. Biszum4:4 Halbzeitstand war noch 
alles offen. Nach der Pause hatte Quierschied jedOCh 
das Glück auf seiner Seite und warf 3 Tore in Folgezum 
7:4 Zwischenstand, während auf Wernersberger Seite 
nichts mehr glückte. Der Gastgeber gab nun das Heft 
nicht mehr aus der Hand und gewann doch noch klar. 

A-Jugend Lingenfeld - Wernersberg 8:10 

Splelt.g: 25.3.1984 
Frauen I Wernersberg - Pirmasens 18:17 

Wernersberg überraschte recht angenehm. Die Man~ 
schaft bewies. daß sie sich noch nicht aufgegeben hat 
und lief zu einer großartigen Form auf. Im ersten 
Durchgang war Wernersberg stets sm "Drucker" und 
lag bei Halbzeit mit 12:8 Treffern klar in Front. G leich zu 
Beginn der zweiten Hälfte leistete sich Wernersberg 
jedoch einige Abwehrschnilzer. die Von den kleveren 
Gästen promt genutzt wurden. In der Folge gestaltete 
sich das Spielgeschehen ausgeglichen. keiner Mann­
schaft gelang es sich abzusetzen. Kampkraft und zwei 
ausgeze ichnete Torsteherinnen verhalfen den Ein­
heimischen zum verdienten Sieg. 

Frauen 1I Wernersberg - Kandel 11 :6 

Splollog: 31.3.1984 
Frauen IAlsweller - Wernersberg 17:13 

Trotz eines guten Spiels der Wernersberger Mäd~ 
reichte es leider nicht gegen die starken Saarlände-

. rinnen einen Sieg zu landen. Bis zur Halbzeit konnte 
man noch einigermaßen mithalten. Beim Stande von 
9:6 ging man in die Pause. Die Entscheidung fiel dann 
kurz nach Wiederbeginn , als Alsweiler mit viel Glück 
und mit einiger Hilfe der Schiedsrichter - sie. fällten die 
unmöglichslen 7-m-Entscheidungen - zum 16:9 davon­
ziehen konnte. 

Spleltog: 7.4.1984 
Frauen I Wernersberg • Losheim 18:13 

Bei Wernersberg lief es gleich von Beginn an recht gut. 
Die Mädls spielten weit besser, als es der derzeitige 
Tabellenstand aussagt. Die Überlegenheit kam gleich 
von Anfang an zum Tragen, indem der Vorsprung 
ständig ausgebaut werden konnte. Mit einem 12:7 
Pausenvorsprung ging man in die Kabine. Nach 
Wiederbeginn blieben die Wernersbergerinnen weiter­
hin am Drücker. Die Gäste waren zu diesem Zeitpunkt 
stehend k.o. In der Folge vergab dann Wernersberg 
zwei Sieben meier, so daß es den Gästen aus Losheim 
doch noch einmal gelang bis zum 14:12 heranzu-



kommen. Wernersberg konnte jedoch noch einmal 
steigern und war zum Schluß mit einigen herrlichen 
Kontern wiederholt erfolgreich. so daß es doch zum 
klaren Sieg reichte. 

B-Jugend wurde Kreismeister 
Nach Abschluß der Runde hatten unsere Mädels in 
ihrer Staffel "die Nase vorn". Dies berechtigte dazu um 
,die Kreismeisterschaft im Kreis Süd zu spielen. Das 
Spiel fand am 18.3.1984 in Haßloch statt. Gegner w<!r 
die Mannschaft aus Heiligenstein. Das Spiel stand 
lange auf des Messers Schneide. Erst 10 Minuten vor 
Schluß gelang bei Wernersberg der Durchbruch und es 
gab doch noch einen deutlichen Sieg. Mit einem 16:10 
Erfolg sicherte sich Wernersberg den Kreismeistertitel. 
Der Kreismeistertitel bedeutete gleichzeitig die Quali­
fikation zur Mitsprache bei der Vergabe des Pfalz­
meistertitels. Wernersberg hatte gegen Dannstadt 
anzutreten. Nach einem spannenden Spielverlauf 
trennte man sich mit einem 9:9 Unentschieden. In 
einem erneut angesetzten Spiel gegen Dannstadt, das 

_. Haßloch ausgetragen wurde, mußte nun die 
lO~rtscheidung fallen. Aber auch dieses Spiel endete 

nach regulärer Spielzeit mit einem Unentschieden 
(8:8). Erst in der Verlängerung mußten sich die 
Wernersberger Mädels geschlagen geben. Dannstadt 
siegte mit 8:10 Toren und errang somit die Pfalz­
meisterschaft. 

Ehrenvolle Berufung 
in die Südwestauswahl 
Die Südwest-Auswahl der weiblichen A-Jugend spielte 
am Sonntag. dem 11.3.1984 in B~nsheim gegen eine 
Studentinnen-Auswahl aus Japan. Zu diesem Spiel 
wurde als einzigste Pfalz-Vertreterin die TSV-Spielerin 
Heike Gläßgen berufen. Heike wurde bei diesem Spiel 
als die Nr. 1 im Tor eingesetzt und machte ihre Sache 
~~ht gut. 

"'-

Abschlußtabelle 
der Hallenrunde 1983/84 
Frauen-Kreiskla8se: 
1. Lingenfeld 
2. attersheim 
3. Rhodt 
4. Wernersberg II 
5. HSV Haßloch 
6. Herxheim 
7. Kandel 
8. Dudenhofen II 
9. Albersweiler 

227:105 31:1 
171:115 23: 9 
181:140 23:9 

178:104 21:11 
176:190 18:14 
85:151 11:21 
97:1708:24 

172:214 7:25 
99:197 2:30 

Wer möchte 
Handball-Schiedsrichter werden? 
Immer häufiger und auch mit gutem Recht, wird die 
Forderung nach qualifizierten Schiedsrichtern laut. 
Auch in den Reihen der Verantwortlichen unseres 

Vereins war dieses Thema schon mehrmals auf der 
Tagesordnung. Es ist wohl unumstritten, daß hier etwas 
getan werden muß. Zum einen gibt es keine 
Diskussion darüber, daß Hanballspiele nur ausge­
tragen werden können, wenn auch Schiedsrichter in 
genügender Zahl zur Verfügung stehen. Aber gerade 
auf diesem Gebiet sieht es in den Reihen unseres 
Vereins nicht gerade rosig aus. Zum anderen hat auch 
der Handballverband in der Vergangenheit und erst 
kürzlich wieder sich Gedanken gemacht, wie man 
diesem Problem des Schiedsrichtermangels begegnen 
könnte. Der Verband sieht sich gezwungen in 
absehbarer Zukunft rigoros durchzugreifen, das heißt, 
daß es sogar soweit kommen kann, daß Vereine 
gezwungen werden können nur so viele Mannschaften 
melden zu können, wie vom Verein Schiedsrichter 
bereitgestellt werden. Was eine solche Regelung für 
uns bedeutet, kann sich jeder an den fünf Fingern 
abzählen. 
Die Vereinsführung faßte deshalb in seiner letzten 
Vorstandsitzurig den Entschluß in dieser Sache etwas 
zu tun. Es wurde beschlossen Schiedsrichter-Anwärter 
und Schiedsrichter für· die Zeit der Ausbildung als auch 
der anschließenden Einsetzung als Schiedsrichter 
Beitragsfreiheit zu gewähren. Dies bedeutet z.B. für 
einen Anwärter der Altersgruppe über 18 Jahre eine 
jährliche Einsparung von DM 42,-. Wir hoffen. daß 
dieses Entgegenkommen ein kleiner Anreiz sein wird 
und sich doch einige die Sache einmal überlegen. 
Interessenten werden gebeten sich an einen der beiden 
Handballabteilungsleiter Reinhold Hagenmüller bzw. 
Herbert Klein zu wenden. 

Aufruf zur Mithilfe bei den 
bevorstehenden 
Kerwe-Veranstaltungen 
Bald schon ist es wieder soweit. Die Kuckucks-Kerwe 
steht vor der Tür. Anläßlich dieses Ereignisses werden 
bekanntlich in und an der Turnhalle einige Ver­
anstaltungen stattfinden. Hierzu ist wieder eine große 
Zahl von Helfern notwendig. 
Es ergeht hiermit der Aufruf an alle Vereinsmitglieder 
sowie an Freunde und Gönner des TSV sich nicht 
abseits zu stellen, sondern mit einem freiwilligen 
Beitrag die Vereinssache zu unterstützen und sich als 
Helfer zu melden. 

Folgende Veranstaltungen stehen an: 
Kerwe-Samstag: Tanz in der Turnhalle 
Kerwe-Sonntag: "Gemütliches Beisammensein 

vor der Turnhalle am Nachmittag 
Tanz in der Turnhalle ab 20 Uhr 

Kerwe-Montag: Gemütliches Beisammensein 
am Nachmittag 
Tanz in der Turnhalle ab 20 Uhr 

Meldungen nehmen alle Abteilungsleiter sowie Schrift­
führer Josef Götz, am Rothenberg, entgegen. 

Für die tatkräftige Mithilfe möchte sich die Vereins­
leitung schon jetzt bei allen recht herzlich, bedanken. 



Geplante Veranstaltungen 
In der Gemeinde Wernersberg 
im Jahre 1984 

7. Januar Schlachtfest und Tanz in der Turnhalle 
15. Januar Jahreshauptversammlung um 15.30 Uhr 
22. Januar Jahreshauptversammlung um 16.00 Uhr 
27. Januar Jahreshauptversammlung um 20.00 Uhr 

4. Februar Jahreshauptversammlung um 20.00 Uhr 
I 1. Februar Tanzveranstal tung Turnhalle 
18. Februar Tanzveranstaltung Turnhalle 
25. Februar Tanzveranstaltung Schützenhaus 
3.,4. März Tanz in der Turnhalle 20.00 Uhr 
6. März Kindermaskenball in der Turnhalle 

15.00 Uhr 
1. Mai Schlachtfest im Schützenhaus 

11.. 12., 13., 14. Mai Tanz in der Turnhalle 
16. Juni Sonnwendfeier am Schützenhaus 
21. Juni Fronleichnam - Waldfest 
22., 23., 24. Juni Jubiläumsveranstaltungen 25 Jahre 
24. Juni Großes Gebet 
30. Juni Abendsportfest bei der Turnhalle 

Tanz 20.00 Uhr 
1. Juli Ausflug 
1. Juli Katholikentag Johannisk reuz 
8. Juli Osterbrunnenfest 

14. - 23. Juli Zeltlager Jungen 
23. Juli - 2. August Zeltlager Mädchen 
17. - 27. Juli Zeltlager 

". - 14. August Jahresausflug 
18. August Handballturnier Jugend 
19. August Handballturnier Aktiv 
26. August Waldmesse 
8. September Schützenfest 
9. September Schützenfest 

21. November Gewürzfleischessen SChützenhaus 
I. Dezember Liederabend Turnhalle 

15. Dezember Weihnachtsleier 
16. Dezember Weihnachtsfeier 
22. Dezember Weihnachtsfeier Schützenhaus 
26 .. Dezember Weihnachtsfeier Turnhalle 

TSV 191 I e. V. 
Sängerclub Echo 
TSV 191 I e. V. 
Schützenverein 
Blaskapelle 
SV 1959 e. V. 
Sängerclub Echo 
Schützenverein 
TSV 1911 e. V. 
TSV 191 I e. V. 

Schützenverein 
TSV 1911 e. V. 
Schützenverein 
Kirchenchor 
SV 1959 
Kirchengemeinde 
TSV 1911 e. V. 

VDK 
Kirchengemeinde 
Sängerclub Echo 
TSV 1911 e. V. 
TSV 191 I e. V. 
SV 1959 e. V. 
Sängerclub Echo 
TSV 1911 e. V. 
TSV 1911 e. V. 
Kirchengemeinde 
Schützenverein 
Schützenverein 
Schützenverein 
Sängerclub Echo 
SV 1959 e. V. 
VDK 
Schützenverein 
TSV/ Echo 
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